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Einladung

Aufbruch
An vielen Stellen in der Bibel ist von 
Aufbrüchen die Rede: Abraham soll 
mit seiner Familie in ein Land ge-
hen, das Gott ihm zeigen wird - und 
er bricht auf. Mit Sack und Pack. 
Mose bewegt die Israeliten dazu, 
aus der Sklaverei in Ägypten zu flie-
hen - und sie tun es. Vierzig Jahre 
dauert die Wanderschaft durch die 
Wüste, wird erzählt. Manch einer 
sehnt sich zurück in den goldenen 
Käfig in Ägypten: „Dort hatten wir 
wenigstens genug zu essen.“ Nebu-
kadnezar II eroberte 587 v. Chr. Je-
rusalem und zwang große Teile der 
Bevölkerung Israels ins Exil nach Ba-
bylon. Jesus aus Nazareth erlebt um 
das Jahr 30 n.Chr. - wahrscheinlich 
in der Begegnung mit Johannes dem 
Täufer - etwas Grundstürzendes und 
verlässt daraufhin seine Heimat und 
seinen Arbeitsplatz in der Zimmerei 
seines Vaters Josef. Paulus verlässt 
nach seiner Begegnung mit dem 
Auferstandenen vor Damaskus seine 
Heimat und bereist fast den ganzen 
damals bekannten Erdkreis.

Viele der berichteten Aufbrüche ge-
schahen nicht ganz freiwillig. Aber 
man stelle sich vor, sie wären nicht 
geschehen: Ohne Abrahams Auf-
bruch hätte das Volk Israel nie exis-
tiert. Ohne die Flucht aus Ägypten 
gäbe es all die Grunderfahrungen 
nicht, die den jüdischen Glauben ge-
formt haben. Ohne das babylonische 
Exil gäbe es keine Thora, kein „Ers-
tes oder Altes Testament“, denn die 
Schriften wurden dort größtenteils 
gesammelt, geordnet, teilweise ver-
fasst und redigiert. Ohne Jesu Auf-
bruch wäre Gott nicht auf Augenhö-
he zu den Menschen gekommen und 
wenn sich Paulus faul in den Sessel 
gesetzt hätte, hätten wir davon nie 
erfahren.
Natürlich folgen auf Phasen des Auf-
bruchs immer auch Phasen der Beru-
higung, der Sesshaft-Werdung. Aber 
dauern diese Ruhephasen zu lang, 
dann wird Verhocktheit daraus. Re-
ligionen erstarren zum Traditionalis-
mus. Nach der Reformation und den 
Wirren der Religionskriege hatten wir 
in den Kirchen in Mitteleuropa eine 
lange Phase der Sesshaftigkeit. Mit 
allen Vor- und Nachteilen. Nun weht 
uns durch die Austrittswelle ein kal-
ter Wind ins Gesicht und zwingt uns 
zu Neuaufbrüchen. Da müssen erst 

einmal große Trägheitskräfte über-
wunden werden, damit Neues ent-
stehen kann; damit der Geist Gottes 
uns neues Leben einhauchen kann. 
Aber wer weiß, was daraus Gutes 
entstehen wird? 
Auch eine Kirchenvorstandswahl ist 
ein kleiner Neuaufbruch und kann 
einer Gemeinde neues Leben ver-
mitteln. Darauf freue ich mich und 
möchte offen sein, für das Neue, das 
da auf mich und uns zukommt. Denn 
ich glaube fest, dass auch da der Hei-
lige Geist seine Finger mit im Spiel 
hat. 

Ihr Pfarrer Johannes Riedel

Endlich ist es soweit! 

WIR LADEN EIN zum diesjährigen Ge-
meindefest am 21. September 2024

Es beginnt mit dem Abendgot-
tesdienst um 17 Uhr wo sich die 
Kandidat*innen für den neuen Kir-
chenvorstand vorstellen. Beim an-
schließendem Mitbring-Buffet aus 
herzhaftem Fingerfood wollen wir 
gemeinsam den Abend ausklingen 
lassen. 
Für die Kinder gibt es einen Kinder-
gottesdienst. 

Der Festausschuss bittet bis zum 15. 
September 2024 um eine Rückmel-
dung was zum Buffet beigesteuert 
werden oder wer uns wo unterstüt-
zen kann. Entsprechende Listen lie-
gen im Kirchenraum aus. 
Für Getränke ist gesorgt. 
Weitere Informationen bei: Angelika 
Kräml (0931 - 4543 2836)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
der Festausschuss
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Vorstellung

Liebe Gemeinde!

Mein Name ist Johannes Bindner, 
ich bin 25 Jahre alt und komme aus 
Weisendorf – das liegt zwischen 
Höchstadt a.d. Aisch und Herzogen-
aurach. Über die letzten sechs Jahre 
habe ich mich zum Religionspädago-
gen ausbilden lassen – zunächst im 
Studium in Nürnberg, und anschlie-
ßend zwei Jahre im sogenannten 
Vorbereitungsdienst in Neumarkt 
i.d.OPf.
Ab dem 1. September werde ich an 
meiner ersten „richtigen“ Dienststel-
le bei Ihnen in der Kirchengemeinde 
Veitshöchheim als Gemeindereferent 
tätig sein. Zu meinen Aufgaben wer-

den dann u.a. Angebote für Kinder 
und Jugendliche gehören, aber auch 
z.B. die Seelsorge im Seniorenheim 
oder gelegentliche religionspädago-
gische Angebote im Kindergarten. 
Hin und wieder werden Sie mich 
auch in der Christuskirche predigen 
hören können.
Mit der anderen Hälfte meiner Stel-
le bin ich in den Kirchengemeinden 
Versbach/Rimpar, Lengfeld und Es-
tenfeld/Kürnach eingesetzt, hier je-
doch ausschließlich im Bereich Kin-
der und Jugend.

Ganz fremd ist mir die Gegend um 
Würzburg nicht, denn vor dem Stu-
dium habe ich im hiesigen CVJM 
meinen Bundesfreiwilligendienst ab-
solviert.
Mit dieser Arbeit in Kirchengemein-
den habe ich mein Hobby zum Beruf 
gemacht. Dabei hoffe ich, v.a. die 
jungen, aber auch die nicht mehr 
ganz jungen Menschen in den Ge-
meinden bei der Entfaltung ihres Po-
tenzials unterstützen, herzliche Ge-
meinschaft miteinander fördern und 
die frohe Botschaft von Jesus Chris-
tus weitergeben zu können.
In meiner Freizeit bin ich gerne in der 
Natur unterwegs, begeistere mich für 
Gesellschaftsspiele (die ich manch-

mal auch selber herstelle) mit ande-
ren Menschen, übe mich im Handlet-
tering, drehe gelegentlich Filme oder 
spiele mit Worten, indem ich z.B. 
Märchen oder Essays schreibe. Hin 
und wieder versuche ich mich auch 
daran, dem Klavier, der Gitarre oder 
der Mundharmonika Wohlklänge zu 
entlocken, aber besonders bühnen-
reif sind meine Darbietungen dann 
leider meistens (noch?) nicht.

Auf meine neue Lebens- und Arbei
tsstation bei Ihnen in Veitshöchheim, 
Güntersleben und Thüngersheim bin 
ich sehr gespannt und freue mich da-
rauf, Sie schon bald persönlich ken-
nen zu lernen. Eine gute Gelegenheit 
dafür wäre meine Einführung zum 
Abschluss des Gemeindefestes am 
22.09. um 14 Uhr in der Christuskir-
che. Bis bald!
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Kirchenvorstandswahl

Die Kirchenvorstände prägen ent-
scheidend, wie kirchliches Leben bei 
uns in Zukunft aussieht.
Sie sind eingeladen, an den Wahlen 
mitzuwirken und so Kirche mitzuge-
stalten.
Auch in Ihrer Kirchengemeinde stel-
len sich viele begabte und motivierte 
Ehrenamtliche zur Wahl.
Mit der Briefwahl können Sie ganz 
einfach von zu Hause ihre Stimme 
abgeben.
Wählen dürfen alle, die am 24. Ok-
tober 2024 mindestens 16 Jahre alt 
sind und seit wenigstens drei Mona-
ten der Kirchengemeinde angehören. 
Konfirmierte Jugendliche dürfen be-
reits ab 14 Jahren wählen.

Neben der Briefwahl können Sie auch 
an der Urne wählen. Das Wahllokal 
ist der Gemeinderaum der Christus-
kirche Veitshöchheim. 
Es ist für Ihre Stimmenabgabe am 
Sonntag, den 20. Oktober 2024 von 
11 bis 13 Uhr geöffnet.

Alle Unterlagen einschließlich 
Stimmzettel versendet ein Dienst-
leister im Auftrag der Evangelisch-
lutherischen Kirche in Bayern direkt 
an die Wahlberechtigten.
Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre 
Kirche und damit auch für die Werte,
die durch Angebote und Projekte der 
Evangelischen Kirche in Bayern das 
Leben von vielen Menschen positiv 
prägen.
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.stimmfürkirche.de

Auf den folgenden Seiten stellen wir 
Ihnen die Kandidaten für den Kir-
chenvorstand 2024 – 2030 in unserer 
Gemeinde vor.

Anne Felmer

Seit 2018 Mitglied im Kirchenvor-
stand.
Für mich bedeutet Kirche und alles, 
was damit zusammenhängt Werte 
und Traditionen. Ob das nun der Got-
tesdienst ist, das gemeinsame Singen 
und Beten, ob es der Kirchenkaffee 
oder der Seniorenkaffee ist, die ge-
meinsame Mahlzeit, das Sommerfest, 
oder das gemeinsame Arbeiten im 
Garten vor der Terasse. Kirche bedeu-
tet Gemeinschaft, jung und alt zu-
sammen. Das ist auch heute noch in 
unserer schnelllebigen, technisierten 
Zeit wichtig und sollte gepflegt und 
weitergegeben werden.
Gemeinschaft leben, erleben, ge-
nießen festhalten und weitergeben. 
Deshalb möchte ich dabei sein.

Magdalena Höfling

Ich wohne in Thüngersheim, bin 
verheiratet und habe 3 erwachsene 
Kinder. Als Krankenschwester arbei-
te ich im Blindeninstitut Würzburg. 
Ehrenamtlich bin ich in der Missio-
klinik Würzburg als Klinikseelsorge-
rin tätig. Mein Glaube ist der Fels 
auf dem mein Leben ruht. Er gibt mir 
Kraft und es macht mir Freude mich 
als Christin aktiv einzubringen. In 
der Christuskirche bin ich bereits im 
Kirchenkaffee und dem Seniorenbe-
suchsdienst/ der Seelsorge aktiv. Ich 
möchte mich gerne weiterhin in der 
Kirchengemeinde der Christuskirche 
engagieren- mit offenem Herzen da 
sein, mitdenken und mitarbeiten.
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Anja Flammersberger

Im Jahr 1963 bin ich in Annweiler am 
Trifels (Pfalz), zur Welt gekommen. 
Nach meinem Studium zur Dipl.-
Übersetzerin (Französisch, Englisch) 
am FASK Germersheim/Johannes-
Gutenberg-Universität Mainz und 
dem Berufsstart vor langer Zeit in 
München, Heirat und Umzug nach 
Würzburg lebe ich nun seit mehr als 
25 Jahren in Veitshöchheim und bin 
freiberuflich für verschiedene Über-
setzungsbüros tätig. Daneben ge-
höre ich seit rund 2 ½ Jahren zum 
Schreibteam der Kinderklinik, Unikli-
nik Würzburg. 
Meine erwachsenen Kinder Karl, The-
resa und Lorenz, drei Enkelkinder und 
die ganze weitere Familie stehen im 
Zentrum meines Lebens. Ich liebe das 
Singen und die Musik und bewege 
mich gerne.

Alle wichtigen Ereignisse in meinem 
Leben wurden kirchlich begleitet 
und sind im Glauben verankert: mei-
ne Konfirmation in der Stadtkirche 
Annweiler, die Trauung mit meinem 
Mann Matthias, die Taufe meiner 
Kinder, Hochzeiten und Bestattun-
gen im nahen und ferneren Kreis. Die 
Nähe Gottes durfte ich in glücklichen 
und auch traurigen Momenten er-
fahren.
Zur Kandidatin für die KV-Wahl 
wurde ich nun überraschenderweise 
vorgeschlagen – sollte ich gewählt 
werden, nehme ich die für mich span-
nende und aufregende Herausforde-
rung zur Vertiefung der Gedanken 
und des Kontakts mit der Gemeinde 
an und hoffe, anstehenden Aufgaben 
gerecht werden zu können. 

Peter Frühwirth 

selbst. Architekt, 77 Jahre alt
Ich wohne seit 1971 in Güntersleben, 
verheiratet, drei erwachsene Kinder 
und drei Enkelkinder. Ich habe mich 
40 Jahre für die Gemeinde Günters-
leben in versch. Positionen engagiert
Ich möchte, dass mehr evang. Ge-
meindemitglieder die Gottesdiens-
te und kirchlichen Veranstaltungen 
besuchen, sich als Christen zeigen, 
sich mehr und stärker in ihrer Kirche 
einbringen, sich austauschen, gegen-
seitig unterstützen und erkennen, wo 
Hilfe gebraucht wird und dann Lö-
sungen beibringen.
Ich engagiere mich weil ich in meiner 
Kirchengemeinde mithelfen möchte, 
anstehende Aufgaben in der Gemein-
schaft und auch in Eigenverantwor-
tung zu erledigen, Ziele zu erkennen 
und sie zum Abschluss bringen. Im 
Bauausschuss möchte ich die anfal-
lenden Arbeiten beurteilen, für einen 
tragbaren Zustand/Bestand sorgen 
und den engen Finanzrahmen ein-
halten.	

Nils Gravemeier

57 Jahre. Angestellter an der Bayer. 
Landesanstalt für Weinbau und Gar-
tenbau Veitshöchheim. 
Ich bin seit 2018 Mitglied im Kir-
chenvorstand und Kirchenpfleger. 
Außerdem engagiere ich mich gerne 
im Kirchenkaffee-Team bei Gemein-
defesten, als Urlaubsvertretung für 
den Mesnerdienst und wo sonst noch 
eine helfende Hand benötigt wird.
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Hanne Fuchs

67 Jahre. Abitur am Mozartgymnasi-
um in Würzburg
Studium in München und Kassel mit 
1. und 2. Staatsexamen
Berufstätig in München als Lehrerin 
und Stellvertretende Schulleiterin
Seit 09/2021 wieder zuhause an dem 
Ort, an dem ich getauft und konfir-
miert wurde
Seit 09/2022 im Seniorenkreis für 
die Tisch- und Blumendekoration zu-
ständig 
Seit 03/2024 Eintüten und Kuvertie-
ren der Senioren-Geburtstagsbriefe 
Seit 05/2024 Austrägerin für Chris-
tuskirche aktuell 
Meine Wurzeln, mein Elternhaus, die 
evangelische Kirche, all dies verbinde 
ich mit Veitshöchheim und dennoch 
bin ich an diesem Ort noch nicht 
ganz angekommen.
Als Mitglied des Kirchenvorstands 
möchte ich meinen jetzigen Aufga-
benbereich ausbauen. Ich freue mich 
auf interessante Begegnungen und 
Kontakte.

Manfred Hohmeier

72 Jahre. 
Ich habe ein Studium der Wirt-
schafts- und Organisationswissen-
schaften als Dipl.-Kfm. abgeschlos-
sen und bin mit dem Dienstgrad 
Oberstleutnant als Berufssoldat 2011 
im Heeresführungskommando, Ko-
blenz, pensioniert worden. Seitdem 
engagiere ich mich ehrenamtlich in 
unserer Kirchengemeinde und gehöre 
dem Kirchenvorstand seit 12 Jahren 
an. Hier bin ich im Bauausschuss, 
Ökumene Beauftragter, führe mit ei-
nem Team die monatliche Mahlzeit 
und den monatlichen Seniorenkreis 
durch. Ich betreue und gestalte auch 
unsere Kirchenhomepage und bin der 
gewählte Vertreter des Pfarrers im 
Kirchenvorstand.
Mir ist es wichtig, Kirche in unserer 
Gesellschaft weiterhin einen Stellen-
wert zu geben und die christlichen 
Werte und Normen aktiv zu vertre-
ten, für eine Kirchengemeinde mit 
Zukunft.
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Angelika Kräml

34 Jahre, Diätassistentin in der 
Uniklinik.
Ursprünglich stamme ich aus dem 
Fichtelgebirge und wohne seit 4 Jah-
ren in Veitshöchheim. In der Gemein-
de bin ich im Redaktionsteam des 
Gemeindebriefes, im Kirchenkaffee-
team, im Chor und im Festausschuss 
aktiv. 
Einen Bezug zum Glauben/ zu einer 
Kirchengemeinde habe ich von An-
fang an und Gemeinde ist und war 
schon immer ein Ort von Heimat und 
gegenseitigen positiven Beziehun-
gen. In meiner Heimatgemeinde habe 
ich im Jugendchor gesungen und Ju-
gendgottesdienste mit vorbereitet. 
Auch habe ich bei alternativen Got-
tesdiensten in verschiedener Weise 
mitgewirkt. 
Für den KV kandidiere ich, weil ich 
meiner jüngeren Generation zeigen 
möchte, dass sich ein Dabeisein in 
der Gemeinde lohnt, weil wir einen 
großartigen Gott haben. Im KV würde 
ich mich für die Belange der Öffent-
lichkeitsarbeit und für die Vermitt-
lung von Glaubensinhalten durch 
Laien einsetzen. 

Karin Pinetzki

geb. Köbler. Erzieherin, 55 Jahre.
Ich bin in Veitshöchheim mit der 
Christuskirche aufgewachsen, hier 
konfirmiert worden und habe damals 
eine tolle, bereichernde Jugendar-
beit miterlebt, die mir sehr gut getan 
hat, mir Gemeinschaft und Leben mit 
Gott und dem Glauben gezeigt hat.
Mein Vater und mein Bruder waren 
schon beide aktiv als Kirchenvorstän-
de in unserer Gemeinde.
Ich bin verheiratet und unsere Toch-
ter ist dieses Jahr hier konfirmiert 
worden, daher waren wir wieder 
mehr in die Kirchengemeinschaft 
eingebunden. Ich würde mich freu-
en mehr Einblicke zu bekommen und 
einfach etwas in der Kirche mithelfen 
zu können, bei Festen und Veranstal-
tungen mit anzupacken und für ein 
gutes Miteinander und Füreinander 
da zu sein. Eine lebendige Kirchen-
gemeinde für Alt und Jung ist etwas 
Schönes und Wertvolles.

Bernhard von der Goltz

geb. 1955, verheiratet, 4 Kinder und 
3 Enkel, Gitarrenlehrer und Musiker. 
Ich kandidiere, weil die Kirche viel 
Potential bietet, um ein Zentrum von 
Kultur und Begegnung zu sein/wer-
den.
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Claus-Peter Ostermeier

geb. 1955. Ich bin verheiratet , habe 
2 erwachsene Töchter und wohne in 
Güntersleben. Beruflich habe ich ger-
ne als Arzt gearbeitet und bin jetzt im 
Ruhestand.
In Jugendjahren war ich in meiner 
Heimatgemeinde in Mittelfranken 
Mitglied der evangelischen Landju-
gend, in der Folgezeit nicht mehr in 
einer kirchlichen Institution aktiv.
In Glaubensfragen habe ich mich 
als „suchend, auf dem Weg“ erlebt. 
Grundlegend von der Existenz des 
Göttlichen überzeugt, habe ich zeit-
weilig Schwierigkeiten empfunden, 
verlautbarte Glaubens-aussagen als 
ewig währende „Wahrheiten“ anzu-
nehmen.
Persönliche Erfahrungen vor allem der 
letzten Jahre machen für mich ein 
Bewusstsein spürbar, dass Gott sich 
in unsere Welt begibt und zugleich 

für uns in dieser Welt unverfügbar ist, 
ein Geheimnis ist, das sich offenbart 
und in seiner Offenheit Vertrauen ins 
Kommende schenkt.
Glauben erscheint mir gerade auch im 
Hinblick auf die zunehmend destrukti-
ven gesellschaftlichen und politischen 
Auseinandersetzungen wichtig. Da 
sind für mich Glaube und Kirche mit 
ihren elementaren Wertvorstellungen 
von besonderer aktueller Relevanz für 
ein gelingendes Miteinander. 
Der Leitsatz  des ÖRK von 1983, für 
Frieden, Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung einzu-treten, ist 
zwischenzeitlich noch bedeutsamer 
geworden und ein Impetus für mich, 
mich auch aktiver als bislang im Aus-
tausch mit Gemeindemitgliedern dar-
an zu beteiligen. 
Für die Mitarbeit im Kirchenvorstand 
sind mir die Bereiche Ökumene und 
Friedensarbeit besonders angelegen. 
Sehr ermutigend erlebe ich die Ini-
tiative „Sicherheit neu denken“ der 
Evangelischen Landeskirche Baden.

Frauenfrühstück

Frauenfrühstück am 07.09.24 von 
9:30-12 Uhr im Gemeindehaus. 
Der thematische Teil des Frühstücks 
ist in der Sommerpause :-) und so tref-
fen wir uns wie gewohnt und gestal-
ten den Vormittag ohneReferent*in. 
Wie immer gibt’s Kaffee, Tee und 
Brötchen vom Haus. Über weitere 
Mitbringsel für die Frühstückstafel 
freuen wir uns. Anmeldung bitte bis 
05.09. bei Christine Raab: 
tel 09365-4738 oder email:
Christine.raab@posteo.

Frauenfrühstück am 16.11. von 9:30 
- 12 Uhr im Gemeindehaus zum The-

ma „KI“. Künstliche Intelligenz ist 
in aller Munde. Was ist das eigent-
lich? Brauchen wir sie? Die Frage 
stellt sich nicht mehr, denn sie ist 
schon fast in allen Lebens- und Ar-
beitsbereichen aktiv. Wir merken es 
nur ganz selten. Frau Kohlhepp von 
BayernLAB in Lohr wird uns eine 
Einführung in dieses weltumspan-
nende Thema geben. Wie gewohnt 
gibt’s Kaffee, Tee und Brötchen vom 
Haus. Über Mitbringsel für die Früh-
stückstafel freuen wir uns. Anmel-
dung bitte bis 13.11.24 bei Barbara 
Reich-Scholz, tel 093191597, Mail 
barbarareichscholz@t-online.de

Gemeinde aktiv
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Jugendausschuss 

Im Juni endete die Amtszeit des bis-
herigen Jugendausschuss. Wir freuen 
uns, dass wir auch eine motivierte 
Nachfolgetruppe ins Amt einführen 
durften.
Neu dabei sind Rebecca Düll, Mela-
nie Giebler, Alexander Pech, Isabel 
Terpitz und Gabriele Waldeck-Düll. 
Weiter im Amt bleiben Dr. Anke Dick 
und Dr. Bernhard Klopsch.

Beim Nachtreffen der Konfis und in 
der Vorbereitung der Kinderbibelwo-
che konnte sich das neue Team be-
reits bewähren. Auch für die Zukunft 
sind bereits einige Aktionen ange-
dacht.

Aktuelles aus der Kita

Bei herrlichem Sonnenschein hatte 
die Kita Besuch von der Imkerin Frau 
Konrad mit einem Bienenvolk. Der El-
ternbeirat hat den Kontakt geknüpft 
und so konnten wir mit den Kindern 
ein sehr interessantes Bienenprojekt 
durchführen. Die Kinder waren voller 
Begeisterung! Unser Dank an dieser 
Stelle nochmals an den Elternbeirat 
und an die Bäckerei Grünwald, mit 
ihrer Brotspende! Bei unserem Frei-
tagsfrühstücksbuffet gab es Honig-
brote.

Natürlich war die Fußball-Europa-
meisterschaft auch bei den Men-
schenskindern ein Thema! Flaggen 
wurden gemalt, Länder besprochen 
und dank Herrn Ulf Söder, hatten un-
sere Vorschulkinder auch ein Fußball 
Training auf dem Freisportgelände 
der Schule.

Unser jährlicher Abschlussausflug 
mit den Vorschulkindern führte uns 
wieder zur Festung Marienburg in 
Würzburg. Nach der Kinderführung 
konnten sich die Kinder auf dem 
Rückweg noch am Wasserspielplatz 
erfrischen. Fröhlich winkend begrüß-
ten die Eltern ihre Kinder in Veits-
höchheim an der Schiffsanlagestelle. 
Wieder einmal ein erlebnisreicher 
Tag für unsere Maxis!
Mit einer familiären Andacht eröff-
nete Pfarrer Riedel den Abschluss-
abend unsere Vorschulkinder und ih-
ren Familien. Nach dem Abendessen 
in der Kita kamen die Eltern dazu und 
erfreuten uns alle mit ihrem Über-
raschungstheaterstück, das NEIN-
HORN! In unserem wunderschönen 
Garten, bei einem fantastischen 
Sommerabendwetter ging die Ab-
schlussfeier dann mit vielen glückli-
chen Gesichtern zu Ende.
Zum Ende des Kitajahres 2023/24 
konnten wir Dank der freundlichen 
Unterstützung der Sebastian Kneipp 
Stiftung eine abwechslungsreiche 
Kneipp Woche mit allen Kindern in 
der Kita durchführen. Die Fünf Ele-
mente der Kneipp Lehre können be-
reits die Kleinsten erleben. 

Gemeinde aktuell

Nun freut sich das Kita-Team auf die 
Urlaubstage vom 05.08.24 - 18.08.24 
Mit neuer Energie sind wir ab dem 
19.08. für die Kinder und ihren Fami-
lien wieder da.

Bettina Groh
Team Menschenskinder
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Liebe Leserinnen und Leser, 
regelmäßig bekommen Sie das 
„Christuskirche aktuell“ gebracht. 
Den Austrägerinnen und Austrägern 
gilt unser großer Dank. 
Für einige Straßen suchen wir (noch 
immer oder wieder) nach Personen, 
die sich 4 mal im Jahr die Verteilung 
der Hefte vorstellen könnten. 
Wenn Sie helfen möchten, melden 
Sie sich doch im Pfarramt und wir 
besprechen alles Weitere. 

Diese Straßen sind zu haben:

Ort Veitshöchheim:
Echterstraße, ca 3 Hefte
Gartenstraße, ca 2 Hefte
Obere Riedstraße, ca 5 Hefte
Würzburger Straße, Teilstück ab 
Haus-Nr. 45-90, ca 17 Hefte
An den Sandäckern, ca 6 Hefte
Benzstraße, ca 3 Hefte.
Daimlerstraße, ca 1 Heft.
Raiffeisenstraße, ca 1 Heft.
Schleehofstraße, ca 1 Heft.

Stifterstraße, ca 14 Hefte
Oberdürrbacher Straße, ca 4 Hefte
Friedrich-Ebert-Straße, 1 Heft
Bahnhofstraße, ca 10 Hefte
Herrnstraße ca 11 Hefte,
Mühlgasse, 1 Heft
Thüngersheimer Straße, Teilstück für 
Haus-Nr. 1-48, ca 12 Hefte
Untere Maingasse, ca 6 Hefte

Viele Grüße von Christina Kindl 

Aus den KirchenbüchernGemeinde aktuell
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w Gottesdienste

Regelmäßige Termine
Dienstag: Chor "Mit Herz und Stim-
me". Probe um 19.30 Uhr in der Kir-
che. Infos über Frau Andrea Huber, 
0931 94566. (Pausiert in den Ferien)

Samstag: Jugend-Treff um 17.00 Uhr 
im Jugendraum. (Pausiert in den in 
den Ferien).
Evangelische Jugend der Christuskir-
che Veitshöchheim 

 SEPTEMBER
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Sonntag, 1.09. 14. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Dienstag, 3.09. bis Freitag, 6.09.
14.00 Uhr Ökumenische Kinderbi-
belwoche "Wasser ist Leben": Kinder 
ab der Vorschule sind nachmittags 
herzlich eingeladen zum Singen, 
Spielen, Gestalten.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Team

Dienstag, 3.09. 
19.00 Uhr Gesprächskreis über Gott, 
den Glauben und das Leben
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Pfarrer Riedel

Freitag, 6.09.
17.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst 
zur Ökumenischen Kinderbibelwoche
Christuskirche

Samstag, 7.09.
09.30 Uhr Frauenfrühstück Veits-
höchheim
Gemeindehaus d. Christuskirche,  
Christine Raab und Barbara Reich-
Scholz

Sonntag, 8.09. 15. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst,
anschließend Kirchenkaffee und Fair 
Trade Verkauf.
Christuskirche, Pfr. Körner

Dienstag, 10.09.
14.30 Uhr Seniorenkreis: Es brummt 
und summt - Bienen in Veitshöch-
heim. Wissenswertes und Süßes. 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313,
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Team

Freitag, 13.09.
18.30 Uhr Fair-Trade-Gottesdienst 
zur Fairen Woche 2024: FAIR. UND 
KEIN GRAD MEHR
Ökumenisch mit der Fair-Trade-
Steuerungsgruppe Veitshöchheim.
Christuskirche, Team

Sonntag, 15.09. 16. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Christuskirche, Pfrin. C. Mebert

Freitag, 20.09.
19.00 Uhr Lesung am Weltkindertag 
zugunsten der Kindernothilfe Duis-
burg e.V.: Hobbyautorinnen lesen 
eigene Texte. Anschließend Feier des 
Arbeitskreis Würzburg der Kinder-
nothilfe e.V zum 10jährigen. 
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Kirsten Hummel

Samstag, 21.09.
17.00 Uhr Abendandacht mit Däm-
merschoppen zum Gemeindefest. Die 
KandiatInnen zur Kirchenvorstands-
wahl stellen sich vor. Es gibt Buffet 
und Zeit zur Begegnung.
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Sonntag, 22.09. 17. Sonntag nach 
Trinitatis
14.00 Uhr Gottesdienst mit Einfüh-
rung von Rel.Päd. Johannes Bindner 
durch stellv. Dekan Tilman Schneider. 
Anschließend Empfang mit Kaffee, 
Kuchen, Sekt und Getränken.
Christuskirche

Freitag, 27.09.
12.00 Uhr "Ma(h)lzeit", der gemein-
same Mittagstisch. Kosten 10 Euro.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313 oder Manfred Hohmeier 
0931-950685.
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Sonntag, 29.09. Michaelistag
10.00 Uhr Gottesdienst
St. Maternus, Güntersleben, Pfarrer 
Riedel

Dienstag, 1.10.
19.00 Uhr Gesprächskreis über Gott, 
den Glauben und das Leben
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Pfarrer Riedel

Donnerstag, 3.10.
16.00 Uhr Radl-Gottesdienst Am 
EU-Mittelpunkt in Gadheim: 
Versöhnung mit der Natur,
Team von Pfarrern

Sonntag, 6.10. Erntedank
10.00 Uhr Brunch-Gottesdienst mit 
dem Team von „Kost-Bar“. Anschlie-
ßend Fair Trade Verkauf.
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Sonntag, 13.10. 20. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst. Anschlie-
ßend Kunstausstellung mit Holzbild-
hauer Marco Bruckner.
Christuskirche, Pfr. F. Mebert

Dienstag, 15.10.
14.30 Uhr Seniorenkreis: Veitshöch-
heim wie es einmal war - Vortrag 
und Gespräch. Anmeldung über das 
Pfarramt: 0931-91313,
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Team

Samstag, 19.10.
19.00 Uhr Sing together! Chor-Kon-
zert „Mit Herz und Stimme“
Christuskirche, Leitung Bernhard von 
der Goltz

Sonntag, 20.10. 21. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst. Anschlie-
ßend öffnet das Wahllokal  zur 
Kirchenvorstandswahl von 11.00-
13.00 Uhr
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Freitag, 25.10.
12.00 Uhr „Ma(h)lzeit“, der gemein-
same Mittagstisch. Kosten 10 Euro.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313 oder Manfred Hohmeier 
0931-950685.

Sonntag, 27.10. 22. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst. 
St. Maternus, Güntersleben, 
Pfarrer Riedel

Sonntag, 3.11. 23. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Christuskirche

Freitag, 8.11.
19.00 Uhr Gesprächskreis über Gott, 
den Glauben und das Leben
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Pfarrer Riedel

Sonntag, 10.11. Drittl. Sonntag d. Kj.
10.00 Uhr Gottesdienst. Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.
Christuskirche

Dienstag, 12.11.
14.30 Uhr Seniorenkreis: Der heilige 
St. Martin - auf Spurensuche mit 
Pfarrer Nowak (rk) Veitshöchheim. 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313,
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Team 

Samstag, 16.11.
09.30 Uhr Frauenfrühstück Veits-
höchheim,
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Christine Raab und Barbara Reich-
Scholz

Sonntag, 17.11. Vorletzter Sonntag 
d. Kj.
10.00 Uhr Gottesdienst
St. Michael, Thüngersheim

Sonntag, 24.11. Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Christuskirche

Freitag, 29.11.
07.45 Uhr Standort-Gottesdienst der 
Militärseelsorge. Gäste willkommen.
Christuskirche, MilPfarrer Fiedler

12.00 Uhr : „Ma(h)lzeit“, der ge-
meinsame Mittagstisch. Kosten 10 
Euro.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313 oder Manfred Hohmeier 
0931-950685.

 OKTOBER
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Wir sind für Sie da

Pfarramtsbüro
Günterslebener Straße 15
97209 Veitshöchheim
www.veitshoechheim-evangelisch.de 

Öffnungszeiten:
Mittwoch	10 - 12 und 14 - 17 Uhr
Donnerstag 10 - 13 Uhr
Sekretariat: Christina Kindl
Telefon	0931-9 13 13
pfarramt.veitshoechheim@elkb.de

Pfarrer Johannes Riedel
Telefon 0931-700648
johannes.riedel@elkb.de

Kirchenvorstand Vertrauensleute
Bernhard Köbler	 09365-5645 
bernhard.koebler@elkb.de
Doris Winkler	 01776706754

Jugendausschuss
Isabel Terpitz und Rebecca Düll
ej.veitshoechheim@elkb.de

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7588 40
BIC: GENODEF1WU1

KiTa Menschenskinder
Leichtackerstraße 4
97209 Veitshöchheim
Telefon	0931-92556
Kita.veitshoechheim@elkb.de
www.kita-menschenskinder.de

www.veitshoechheim-evangelisch.de

Aktuelle Orte und Termine unter
www.evangelisch-termine.de


